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An einen Haushalt   P.b.b.
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Michael Dombi, Bernd Heiling, Birgit Fetty, Michael Ettl, Thomas Lentsch
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Sehr erfolgreich verlief die burgenländische Landesweinprämierung für die Poders-
dorferer Winzer. Neben 78 Goldmedaillen und 8 Finalisten konnten auch 4 Landes-
siegertitel nach Podersdorf am See geholt werden.

Burgenlandweit sind 1.659 Weinproben zur Landesprämierung eingereicht worden.
Bei der Finalverkostung wurden aus den 72 Finalisten die 16 Landessieger ermittelt.

Die Präsentation der Landessieger ― die besten Weine des Burgenlandes in jeder
Sortengruppe – erfolgte am Mittwoch, 6. Juni im Schloss Esterhazy in Eisenstadt.

Landessieger Sortengruppe Grüner Veltliner
Weingut Markus, Franz & Elisabeth Lentsch, Neusiedler Straße 40
Grüner Veltliner 2017

Landessieger Sortengruppe Zweigelt Klassik
Weingut Johannes & Klaudia Strudler, Seezeile 8
Zweigelt Selektion 2016

Landessieger Sortengruppe Zweigelt Reserve
Weingut Johannes & Klaudia Strudler, Seezeile 8
Zweigelt Reserve 2015

Landessieger Sortengruppe Fruchtsüße Weine
Weingut Bernd Heiling, Neusiedler Straße 16
Sauvignon Blanc Spätlese 2017

Weitere Finalisten aus Podersdorf am See:

Sortengruppe Grüner Veltliner
Grüner Veltliner 2017 – Weingut Johannes & Klaudia Strudler,
Seezeile 8

Sortengruppe Welschriesling
Welschriesling 2017 – Weingut Dombi-Weiss, Seestraße 5

Sortengruppe Burgundersorten
Grauburgunder Rohrjoch 2017 – Weingut Markus Lentsch,
Franz & Elisabeth Neusiedler Straße 40

Sortengruppe Fruchtsüße Weine
Traminer Spätlese 2017 – Bioweingut Paul Ettl, Seestraße 48-52
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Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer!
Die wirklich großen Investitionen in unserem
Strandgelände fanden Mitte der 1990er Jahre
statt, wo wir auch großzügige Ziel-1-Förde-
rungen seitens der EU lukrieren konnten.
Unsere Gebäude, vor allem aber auch die
Haustechnik, sind nach mehr als zwanzig
Jahren in ihrer Nutzungsdauer im letzten
Drittel angelangt. Es stellt sich daher aktuell
die Frage, ob wir in Instandhaltung, also
Reparaturen, investieren sollen ODER ob wir
die zahlreichen einzelnen, kleinen Gebäude
zusammenfassen und in einem größeren
Freizeit- und Servicezentrum mit zukunfts-
orientierten Indoor- und Outdoor Anlagen
optimieren. 
Denn es geht darum, unsere zukünftigen
Inhalte UND das Angebot bezüglich Freizeit-
aktivitäten UND Gastronomie klar auszu-
arbeiten und an unsere internationalen Gäste
entsprechend anzupassen. Denn auch das
Gästeverhalten hat sich über die Jahre stark
verändert und Innovationen sind in immer
kürzeren Abständen zu setzen. 
Die Erneuerung der Infrastruktur betrifft aber
nicht nur das Strandgelände selbst, sondern
auch die Zusammenarbeit mit allen ört-
lichen Betrieben, für welche Zugang zu neuen
Zielgruppen geschaffen werden kann, da nicht
für jeden solche großen Investitionen im
Alleingang möglich sind. Selbstverständlich
soll auch unsere Bevölkerung zu Wort kom-
men, da auch für sie eine aktive Nutzung von
Anlagen möglich sein soll bzw. interessant
sein könnte z. B. gerade in den Winter-
monaten.

Daher finden Sie im
Inneren dieser Ge-
meindeblatt-Ausgabe
einen Fragebogen pro
Haushalt. Ich möchte
Sie bitten, sich ein
wenig Zeit zu nehmen,
um diesen Fragebogen
ausfüllen und so Ihre
Wünsche und Vorstel-
lungen in die laufen-
den Überlegungen ein-
zubringen. Bitte geben Sie den ausgefüllten
Fragebogen im ebenfalls beiliegenden Kuvert
bis spätestens 31. Juli 2018 in unserem
Tourismusbüro ab, wo dafür eine versperrte
Box aufgestellt wird. 
In den kommenden Wochen werden dann auch
unsere Gäste vor Ort befragt.
Die Auswertung aller Befragungen sowie ein
weiterer geplanter Workshop soll Hilfestel-
lung dafür sein, was im Herbst der Bevölke-
rung präsentiert werden soll.
Zusätzliche Fragebögen liegen im Tourismus-
büro auf, die Sie sich natürlich jederzeit von
dort abholen können. Jeder ehrlich ausge-
füllte Fragebogen hilft mit, das Angebot auf
unserem Strandgelände bzw. im Strandbad
attraktiver zu gestalten – schließlich sollen
wir uns ALLE hier wohl fühlen.
Ich danke Ihnen/euch schon heute für die Mit-
hilfe!
Ihre/eure Bürgermeisterin:

Kinderflohmarkt
Sonntag, 15. Juli 2018

von 14:00 – 18:00 Uhr am
Platz der Champions

Anmeldungen nimmt Elli Steiner
unter 0676/9458225 entgegen

CD’s der 800-Jahr-Feier sind
im Gemeindeamt

zum Preis von € 7,-- erhältlich! 



W e i n b a u v e r e i n
P O D E R S D O R F

Winzerfest 2018Winzerfest 2018
Der Podersdorfer Weinbauverein lädt zum

19. - 21. Juli 2018
am Marktplatz

täglich von 19:00 – 23:00 Uhr
Eine Verkostung der besonderen Art,
mit ausgezeichneten Weinen und

Stimmungsmusik!

Donnerstag: Eröffnung des Winzerfestes mit dem
MSV- Podersdorf am See & 
Mönchhofer Dorfmusikanten

Freitag: Eine kleine Dorfmusik

Samstag: Sautanz Musi

Kulinarisches von:
Seewirt / Haus Attila & Tonis Martinskeller

Auf Ihr Kommen freuen sich die
Podersdorfer Winzer!
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NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE
Pfarrfest 2018
Die Pfarre Podersdorf am See lädt wieder recht herzlich alle Podersdorfer und Poders-
dorferinnen und unsere Gäste zum diesjährigen Pfarrfest am Sonntag, 29.07.2018, ein.
Die Hl. Messe beginnt um 10:00 Uhr und wird vom Kirchenchor gestaltet. Anschließend
findet am Platz vor der Kirche der traditionelle Frühschoppen, musikalisch unterstützt
vom Musikverein Podersdorf am See, statt. Bis in die Nachtstunden wird es kulinarisch
und musikalisch an nichts fehlen. Am Abend spielt das „Duo Schreier“ auf, und auch für
die Unterhaltung der Kinder wird gesorgt. Während des Pfarrfests hat außerdem wie
gewohnt der Fair-Trade-Laden geöffnet. Der Pfarrgemeinderat ersucht um Ihre Unter-
stützung in Form von Mehlspeisen, Most, Apfelsaft und Wein. Die Spenden können am
Samstag, 28.07.2018, zwischen 15:00 und 19:00 Uhr im Pfarrzentrum abgegeben wer-
den. Schon vorab ein herzliches Vergelt’s Gott dafür, der Reinerlös der Veranstaltung
wird für die notwendige Erneuerung der Raff-Stores unserer Kirche verwendet.

Für die Pfarrgemeinde
Martin Ganser

Bei schönstem Wetter fand heuer die Fronleichnamsprozession durch die Seestraße
statt.
Ich darf mich bei allen Beteiligten und Mitwirkenden für die Gestaltung der Altäre und
der Prozession bedanken.
Großer Dank auch an Josefa Nemeth und Eva Wachtler für den schönen Altar beim
Gemeindeamt.
Bgm. Michaela Wohlfart

Fronleichnam 2018



VOLKSSCHULE PODERSDORF AM SEE

Freiwillige Radfahrprüfung

Alle Kinder der 4. Klasse haben am 24. Mai
erfolgreich die freiwillige Radfahrprüfung
abgelegt.
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Nationalparktag

Die Kinder der 3. und der 4. Klasse fuhren am 17.05.2018 nach Illmitz zum National-
park-Informationszentrum. Dort kescherten die Kinder Unken, Wasserkäfer und Wasser-
schnecken. Dann gaben sie die Tiere in ein großes Glas mit Wasser, um sie zu beobachten.
Anschließend wurden die Tiere wieder freigelassen. Die Schüler beobachteten mit Fern-
gläsern Wildgansfamilien und Silberreiher und hörten viele heimische Vögel zwitschern.
Für die Kinder gab es viel zu entdecken und zu erforschen. Es war ein lehrreicher und
interessanter Tag im Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel.
Maya Szalay, 4. Klasse

Ein Baby in der 2. Klasse

Am Donnerstag, 14. Juni 2018 hatten die
Kinder der 2. Klasse Volksschule einen
besonderen Gast! Familie Tschida kam mit
Paula und einem großen Körbchen gefüllt
mit Pflegeutensilien. Die Eltern gaben den
Volksschulkindern einen ausführlichen
Einblick in den Tagesablauf eines Neuge-
borenen und nahmen sich Zeit für viele
Fragen rund um das Thema „Baby“. 
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Ausfahrt mit dem Polizeiboot

Die örtliche Polizei lud die Kinder der 2. Klasse zu einer Fahrt mit dem Polizeiboot ein.
In Kleingruppen wurde den Kindern Wissenswertes über das Boot und dessen Einsatz
erklärt. Beeindruckt von dem Gehörten und der Fahrt zum Leuchtturm verließen sie das
Bootshaus der Polizeiinspektion.

Schultaschenaktion

Die Kinder der 4. Klasse haben beschlossen, ihre Schultaschen nach dem Ende des
Schuljahres für bedürftige Kinder zu spenden. Dorina Hadarics organisiert den Transport
in ein ungarisches SOS Kinderdorf bzw. ins rumänische Siebenbürgen.

Lehrausgang zur Feuerwehr

Am 14. Juni 2018 statteten die Schüler der
3. Klasse der Feuerwehr einen Besuch ab,
wo sie vom Feuerwehrkommandanten
Florian Ettl und dem Feuerwehrmann Rene
Kirchmayer freundlich empfangen wurden.
Die beiden zeigten den Schülern die
verschiedenen Einsatzfahrzeuge und er-
klärten den wissbegierigen Schülern auf
anschauliche und kindgerechte Weise die
Funktionen der zahlreichen Geräte, mit
denen die Autos ausgestattet sind. Die
Schüler durften anschließend auch Feuer-
wehrhelme aufsetzen und Feuerwehr-
jacken anprobieren. Auch das Tragen einer
Sauerstoffflasche wurde geübt.
Ein besonderes Highlight dieses Lehrausganges war sicherlich die Fahrt mit den Ein-
satzfahrzeugen durch den Ort, die mit dem Ertönen der Sirene vor der Schule endete.
Ein herzliches Dankeschön an die beiden Feuerwehrmänner für diese tollen und
interessanten zwei Unterrichtsstunden.
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Schon mehrmals gastierte Österreichs erfolgreichste Schlagerband bei den „Freunden in
Podersdorf am See“, wie Frontman Friedl Würcher es begeistert auf den Punkt bringt. Auch
dieses Jahr war es wieder soweit. Zu Beginn stand die bereits traditionelle Schifffahrt am Neu-
siedler See, an welcher die Nockis mit vielen Fans an Bord waren und fleißig Autogramme
schrieben sowie für Handyfotos zur Verfügung standen. Bei Prachtwetter heizte dann am Abend
der Podersdorfer Sänger Stefan Leander im Vorprogramm den rund 1.000 Konzertbesuchern
kräftig ein, bevor dann die Nockis die Bühne stürmten und vor der begeisterten Fanfamilie ihre
legendäre Schlagerparty abfeierten.

Auch Bürgermeisterin Michaela Wohlfart zeigte sich vor Ort sehr zufrieden von Besucherstrom
und Stimmung: „Es erfüllt mich mit Stolz, dass unser Podersdorfer Newcomer Stefan Leander
mit fünf Liedern einen tollen Beginn des heutigen hervorragenden Schlagerabends hinlegte.“

Die Nockis in Podersdorf am See   
Ein Treffen mit Freunden!

Die Nockis in Podersdorf am See   
Ein Treffen mit Freunden!

Für jene, die Packages gebucht haben, fand in der Ortsvinothek Weinclub 21 eine Weinverkostung
statt, durch die sehr gekonnt Martin Wachtler mit Ehefrau führten.
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Das letzte Album „In der Nacht“ stand in Österreich sensationelle drei Wochen in Folge auf
Platz 1 der Verkaufscharts.  Dafür gab es beim letztjährigen Nockalmfest verdientermaßen
Gold und zusätzlich Platin  für das Vorgänger-Album „Wonach sieht´s denn aus?“. Auch in
Deutschland und der Schweiz sind die Alben der Nockis gefragter denn je. Das Jahr 2018
startete  für die Nockis überaus erfolgreich. Mit dem Sieg beim wichtigsten österreichischen
Musikpreis, dem Amadeus Austria Music Award in der Sparte Schlager/Volksmusik, dem Smago
Award als erfolgreichste Schlagerband Österreichs aller Zeiten und dem von der Zeitschrift
„Neue Post“ als beliebteste Volksmusik Gruppe Deutschlands verliehenen Award, durften sie in
diesem Jahr schon drei Trophäen entgegennehmen.
Das brandneue Album wird am 13. Juli 2018 erscheinen.

Stefan Leander – eine Reise beginnt!
2018 beginnt für Stefan Leander eine seiner schönsten Reisen. Der Newcomer in der Musik-
szene begeistert vor allem mit einer Stimme die berührt, weiters schreibt er Musik und Text
selbst. Seine zweite Single „Der Kreis“ wurde auch in den Top100 der Airplay Charts platziert.
Stefan Leander durfte heuer schon zwei Fernsehauftritte meistern und hat seinen nächsten
großen Auftritt im Warm up auf der Starnachtbühne in der Wachau. 

Die Nockis – 
eine Erfolgsgeschichte

seit 35 Jahren!

Die Nockis – 
eine Erfolgsgeschichte

seit 35 Jahren!
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Wieder einige Rätsel um Awarengräber gelöst
Ende Mai fand im Pfarrzentrum erneut die Präsen-
tation der durch Grabungen der Universität Inns-
bruck entdeckten Funde im Ried Winkeläcker statt.
Die Bürgermeisterin begrüßte alle Vortragenden
Spezialisten aus verschiedensten Gebieten: Den
Leiter der örtlichen Ausgrabungen Bendeguz Tobias,
Universität Innsbruck – Institut für Archäologie,
Ralf Totschnig, Zentralanstalt für Meteorologie und
Geodynamik, Christina Musalek, Naturhistorisches
Museum – Anthropologische Abteilung sowie den
Gerichtsmediziner Walther Parson, Medizinische
Universität Innsbruck.

v. l. n. r. GV Johann Ettl, Bgm. Michaela Wohlfart,
GV Vinzenz Waba, Bendeguz Tobias, Walther
Parson, Christina Musalek, Ralf Totschnig

Es wurde sehr deutlich veranschaulicht, dass die Archäologie ein Zusammenspiel vieler Bereiche
ist, nämlich der Geophysik, Informatik, Technik und der Archäologie. Durch verschiedenste
Techniken wie z. B. Magnetismus, Luftbilder und dergleichen stieß man bereits vor Jahren
darauf, dass dieses Gebiet um die Winkeläcker und Weißlacke interessant für die Forschung
ist. Seit 2015 finden nun bereits jedes Jahr Grabungen statt. Im Vorjahr entdeckte man unter
anderem ein Sechspfahlhaus, worin sich fünf Grabstellen befanden, zwei Skelette davon in
hockender Position. Bei diversesten Untersuchungen stellte man das Alter, Geschlecht und
auch die mögliche Todesursache fest. Ganz spannend war dann abschließend der Vortrag des
Gerichtsmediziners Walther Parson. Er klärte darüber auf, dass die mitochondrische Genetik
zu 100 % nur von der Frau auf die Nachkommen vererbt wird. Dies begründet, dass die fünf
Grabstellen möglicherweise entfernt, jedoch in keinem innigen Naheverhältnis zueinander
stehen. Es kann sich somit nicht um Vater und Kinder, sondern lediglich um dessen Nichten
oder Neffen handeln. Es ist auch anhand der Zähne eindeutig erwiesen, dass es sich um
Menschen aus Asien handelt, die Awaren waren ein russisches Reitervolk.
Ebenso interessant war, dass diese Gräber
nicht von dessen Mitgaben beraubt waren.
Es befanden sich darin ein Messer (Blei
stammt aus Rumänien), eine Brosche eines
Frauenmantels mit rotem Stein oder auch
der Knochen eines Sprunggelenkes eines
Pferdes, das möglicherweise als Spielstein
diente.
Im Anschluss fand für die zahlreichen Inte-
ressierten ein kleiner Umtrunk statt, bei
dem noch die eine oder andere Frage
beantwortet wurde.
Die Grabungen werden im heurigen Jahr
fortgesetzt. Eine Begehung wird auch die-
ses Jahr wieder möglich sein. Glauben Sie
mir, es lohnt sich wirklich. Wir werden Sie
auf jeden Fall zeitgemäß darüber informie-
ren, wo und wann dies möglich sein wird. 
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Die Ortsgruppe Podersdorf am See des Österr.
Seniorenbund unternahm vom 14. bis 18. Mai
eine Reise zum Bodensee. 33 Personen nahmen
an der 5 tägigen Bodenseereise teil. Mit dem
Bus ging es erstmals zum Wiener Hauptbahn-
hof; per Bahn ging es weiter ins Ländle.
Besucht wurden die Städte Dornbirn, Feld-
kirch, das Fürstentum Liechtenstein, wo im
fürstlichen Weinkeller eine Weinverkostung
stattfand. Im Bregenzerwald besuchten wir
eine Schnapsbrennerei mit Verkostung und
eine Schaukäserei, wo wir viele köstliche
Käsespezialitäten von Kuh und Ziege verkos-
ten durften. Höhepunkt war natürlich die
Fahrt zur Blumeninsel Mainau, die sich zwar
bei leichtem Nieselregen, aber in einer groß-
artigen Blütenvielfalt präsentierte. Fröhlich
und zufrieden ob der vielen Eindrücke ging es
wieder per Bus und Bahn in die Heimat.

5 tägige Bodenseereise5 tägige Bodenseereise

ORTSGRUPPE PODERSDORF AM SEE

Mit der Fahrradcodieraktion gibt es künftig für alle Burgenländer die Möglichkeit, ihr Fahrrad
mit einer individuellen Nummer zu registrieren.

Die Registrierung erfolgt über ein Webportal (www.sicheresburgenland.at) und ist kostenlos.

Der Fahrradhalter erhält nach der Registrierung einen Aufkleber, der am Fahrrad angebracht
wird und nicht mehr zerstörungsfrei ablösbar ist.
Die Fahrraddaten und die Registrierungsnummer werden in einer Datenbank in der Landes-
sicherheitszentrale Burgenland gespeichert und können dort sowohl durch LSZ Mitarbeiter als
auch auf Anfrage durch die Polizei abgefragt werden. 
Dies kann beispielsweise hilfreich sein, wenn die Polizei Grenzkontrollen durchführt und Fahr-
räder gefunden werden, die keinem Besitzer eindeutig zuzuordnen sind. Dann kann über den
Code eine entsprechende Überprüfung erfolgen und der tatsächliche Besitzer festgestellt
werden. Umgekehrt kann der Fahrradhalter sein Fahrrad als gestohlen melden.

Die Aktion ist gänzlich kostenlos und wird über den Verein Sicheres Burgenland - Sei dabei und
der LSZ abgewickelt.
Mit dieser Aktion wird dem vermehrten Diebstahl von Fahrräder entgegengewirkt. Auch durch
die zunehmende Verbreitung von teuren E-Bikes sollte die Aktion von Interesse sein.

FAHRRAD-CODIERAKTION
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Das Bankerl vorm Haus

In da hoitign Zeit is nid normal,
waun d‘ Nochbarsleit
am Bankerl vorm Haus si die Zeit vatreib’n.
Sou wird die Nochbarschoft gepflegt und geehrt 
und deis is in da hoitign Zeit scho wos wert!

In da Zeit, wou da Fernseh‘, Computer und Video
die Nochbarschoft zerstert,
do is das Bankerl vorm Haus scho‘ Goldes wert.
Ma trifft sie beim Bankerl sou oft ois nua geht,
es wird gredt und glocht, dass die Zeit nur so
schnö vageht.

Va frias Zeitn wird dazöht, 
wos’d Lentsch Wirtin im Wirtshaus so ois hot
erlebt, mit da Männawöt.
Oft is gredt, gsunga und politisiert woan,
sogoa gstrittn und graft is beinah a scho woan.

Da Stani Leinzonkl sitzt a ba ins und dazöht,
wos ea am See so ollas hot erlebt.
Heit is jo ollas aundas woan, 
a Hektik, a Neid und a Stress, 
kuana hot Zeit, dass a si in Ruhe die Zeit
vertreibt.

Wei ma doch olli in Ruhestand san -
zöht fia ins das Bankerl af da Gossn gaunz allan.
I houff‘ das Bankerl bleibt ins nou laung dahoitn,
damit ma ins nou laung und guit kinna intahoitn!

Houffantlich nimmt ins die Frau Bürgermeisterin 
af da Hauptstroß 50 das Bankerl nid weg,
wei des warad fia ins a richtig großes Gfrett!

Hobts olli nou weiterhin vü Spaß und denkt darau
wia vü scheine Stundn mia olli vabrocht
scha haum,
daun und waun af insra scheinan Gossnbaunk!

G. L.

Die Hirterhütte beim
Gobü-Brum wieder in
neuem Glanz

Die Fa. Ernst Nekowitsch, Schilfdachdeckerei aus
Illmitz, hat unsere Hirterhütte beim Gobü-Brum
(Gabel-Brunnen) kostenlos wieder ausgebessert
und damit ansehbar gemacht. Danke unserem
Freund Ernst aus Illmitz, der dies ermöglicht hat. 
Fälschlicherweise als Spielzeug verwendet, hat
sie in den letzten Jahren sehr gelitten.

Errichtet wurde sie 2009. Ich
glaube, dass sie ein Blickfang
neben dem Ziehbrunnen ist
und sie somit unser Ortsbild
aufwertet. Deshalb ist sie
erhaltenswürdig für unsere
Nachwelt, die kaum mehr
weiß, wozu sie einmal ge-
dient hat.

GV Vinzenz Waba
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Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer!
Die Obstkrankheit Feuerbrand hat sich in
den letzten Wochen in Weiden am See und
Neusiedl am See gezeigt und hat in-
zwischen leider auch Podersdorf am See
erreicht. Bei einzelnen Quittenbäumen im
Ortsgebiet wurden die charakteristischen,
dürren Astenden und Blätter als Befall klar
erkannt. Typisch ist auch, dass sich die Trieb-
spitzen aufgrund des Wasserverlustes haken-
förmig nach unten krümmen. Die aktuelle
Wetterlage begünstigt die Ausbreitung.

Innerhalb von zwei bis drei Wochen sterben befallene junge Pflanzen ab. Bei älteren
Pflanzen breitet sich die Erkrankung innerhalb eines oder mehrerer Jahre aus und
führt zu deren Absterben, d.h. das verantwortliche Bakterium überwintert in
größeren Bäumen. Betroffen sind in erster Linie Kernobstgewächse wie Äpfel,
Birnen, Quitten, Vogelbeeren, Mispeln. Selten auch Kirschen oder Zwetschken,
weil der Erreger dort nicht überwintern kann.

Diese hochinfektiöse Baumkrankheit wurde in den 1950ern aus Amerika einge-
schleppt und hat in den 1990ern das Burgenland erreicht. Seither wurden zahl-
reiche Obstplantagen dadurch zerstört. In Österreich herrscht deshalb – wie in
vielen Nachbarländern – die amtliche Meldepflicht für jeden Inhaber einer be-
fallenen Pflanze. Das wurde durch die Gemeinde bereits generell für Podersdorf
am See erledigt, Einzelmeldungen an die Bezirkshauptmannschaft sind vorläufig
nicht erforderlich.

Sollten Sie liebe Leserin oder Leser, einen diesbezüglichen Verdacht haben
oder eine befallene Pflanze sehen, bitte das unverzüglich an das Gemeindeamt
melden.

Sinnvoll ist es, befallene Bäume zu schlägern. Zumindest wenn sie unter 5 Jahre
alt sind oder in Niederkultur stehen, ist das die sicherste Maßnahme. Hochstäm-
mige, ältere Bäume könnten durch zurückschneiden der Äste um 50 bis 100 cm
gerettet werden. Allerdings birgt das die Gefahr, dass diese Bäume im nächsten
Jahr die Krankheit wieder zeigen.

Die geschnittenen Äste und Bäume müssen jedenfalls verbrannt werden, um
eine weitere Ausbreitung des Bakteriums zu verhindern. Das wird durch die
Gemeinde organisiert, bitte rufen Sie zur näheren Abstimmung im Gemeindeamt an.

Nähere Infos und Fotos finden Sie auf unserer Homepage:
www.gemeindepodersdorfamsee.at
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HILFE FÜR ANGEHÖRIGE
PSYCHISCH ERKRANKTER
HPE BURGENLAND

Mein Angehöriger ist psychisch krank – was nun? 
Schizophrenie, Depression, bipolare Störungen, Borderline, Angst und
Zwangserkrankungen sind Krankheiten, die das Leben der Erkrankten
beeinträchtigen, aber auch das der Freunde und Angehörigen.
Um diese Menschen, die sich um die Erkrankten kümmern, zu unterstützen,
wurde der Verein hpe-burgenland 2001 gegründet. 

Die kostenlosen und vertraulichen Angebote umfassen: 
● persönliche oder telefonische Beratung nach tel. Anmeldung unter 

0664/4032076 
● Selbsthilfegruppen in Gols, Eisenstadt, Oberpullendorf, Oberwart

und Güssing 
● Informationsveranstaltungen 
● Auskünfte über Erfahrungen im Umgang mit Behörden, Spitälern,

Ärzten, Psychotherapeuten, …. 
● Interessenvertretung in verschiedensten Angelegenheiten 

Nähere Informationen unter: www.hpe.at oder 

hpe-burgenland@hpe.at oder 
hpe-burgenland@gmx.at 
0664/4032076
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FUSSWALLFAHRT NACH MARIAZELL 2018
Unter dem Motto „Christliches Denken: Kraftquelle und Schatz-
kammer“ pilgern wir von 21. - 24. August 2018 nach Mariazell.

Sie können, wie die Jahre davor, 4 oder 2 Tage mitgehen. Jene Pilger,
die 2 Tage mitgehen, fahren am Mittwoch nach St. Ägyd nach.
Abfahrt ist um 17:00 Uhr vor der Pfarrkirche. Der vorläufige Fahrt-
kostenbeitrag und für sonstige Aufwände beträgt 27 Euro und für
Jugendliche bis 14 Jahre 15 Euro. Einzahlen können Sie in der Raiba
Podersdorf am See (Kennwort Mariazell 2018)
IBAN: AT81 3311 6000 3200 0523 lautend auf Sparbuch. 

Für die Nächtigung in Mariazell inkl. Halbpension im Hotel „Drei Hasen“ überweisen Sie
für Erwachsene 54 Euro und für Jugendliche bis 14 Jahre 46 Euro. IBAN vom „Hotel Drei
Hasen“: AT86 2081 5190 0000 1628.

Ablauf der Wallfahrt

Wir treffen uns am 21. August 2018 um 04:45 Uhr in der Pfarrkirche und feiern eine
Hl. Messe. Nach dem Reisesegen fahren wir zum Stift Heiligenkreuz, wo wir gemeinsam
frühstücken. Von Heiligenkreuz pilgern wir über Maria Raisenmarkt nach Weißenbach
und am Nachmittag nach Muggendorf. Genächtigt wird in Rohr im Gebirge im Hotel
„Kaiser Franz Josef“.

Am 2.Tag nach dem Morgenlob pilgern wir nach St. Ägyd wo wir im Gasthof „Zum Nieder-
haus“ nächtigen werden.

Am 3. Tag nach dem Frühstück und Morgenlob pilgern wir nach Mariazell.
Nach dem Mittagessen feiern wir in der Bruder Claus-Kapelle einen Wortgottesdienst.

Am 4 .Tag ist für die Buswallfahrt um 05:30 Uhr Abfahrt. Treffpunkte sind vor der Pfarr-
kirche und vor dem Gemeindeamt.
In Mariazell feiern wir um 10:00 Uhr mit Pater Maurus die Hl. Messe. Anschließend
gehen wir, wer möchte, den Kreuzweg. Um 12:30 Uhr werden wir im Hotel „Drei Hasen“
Mittagessen und um 14:30 Uhr treten wir die Heimreise über Maria Schutz an.
Um 19:00 Uhr findet in der neuen Kirche eine Abschlussandacht statt.

Liebe Podersdorfer/innen, liebe Jugend!

Die Pfarre lädt euch alle zu dieser gnadenreichen Wallfahrt ein und hofft auf zahl-
reiche Teilnahme.
Sollten Fragen auftreten, dann wenden Sie sich bitte an die Organisatoren 

Weisz Wolfgang Gisch Alois
0676/87 82 60 096 0676/67 29 040
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WIR GRATULIEREN
01.07. Karner Margareta, Neusiedler Straße 41 88 Jahre
04.07. Müllner Veronika, Mühlstraße 3 55 Jahre
04.07. Grzesiak Grazyna, Hauptstraße 4-8/1/7 65 Jahre
05.07. Steiner Leonhard, Krautgartengasse 13 82 Jahre
07.07. Göpfrich Christine, Hauptstraße 26 86 Jahre
09.07. Steiner Stefan, Seestraße 66 90 Jahre
11.07. Pöck Johann, Pater-Adalbert-Winkler-G. 18 70 Jahre
11.07. Frank Maria, Frauenkirchner Straße 56 82 Jahre
12.07. Payer Elisabeth, Überland 25 50 Jahre
14.07. Karner Gisela, Pater-Adalbert-Winkler-G. 20 88 Jahre
15.07. Hengl Sonja, Kreuzörtl 16 55 Jahre
15.07. Altenburger Franziska, Neubaugasse 32 81 Jahre
16.07. Frankl Elisabeth, Neusiedler Straße 23 87 Jahre

17.07. Lehner Johann, Seestraße 2 65 Jahre
18.07. Gisch Michael, Parzelle 94 84 Jahre
18.07. Messetler Theresia, Krautgartengasse 4 84 Jahre
19.07. Lackner Julian, Friedhofgasse 21 80 Jahre
21.07. Szöky Bernhard, Kreuzörtl 15 65 Jahre
22.07. Steiner Adele, Hauptstraße 46 60 Jahre
27.07. Steiner Hildegard, Hauptstraße 20 86 Jahre
28.07. Steiner Siegried, Seestraße 57 60 Jahre
28.07. Lentsch Mathilde, Seestraße 14 86 Jahre
30.07. Seiverth Johanna, Überland 17 80 Jahre
30.07. Dürr Elisabeth, Florianigasse 20 83 Jahre
30.07. Ulrich Helene, Krautgartengasse 4 88 Jahre

TERMINKALENDER - JULI 2018

Redaktionsschluss für die August – Ausgabe ist der 16.07.2018.
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2

Für den Inhalt verantwortlich: Frau Bgm. Michaela Wohlfart

DANKE!
Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche bedanken.

Die Angehörigen des Verstorbenen Novak Ernst bedanken sich recht herzlich für die erwiesene Anteilnahme 
und die damit gezeigte Wertschätzung und Verbundenheit.

06.07. - 08.07. KUNSTHANDWERKSMARKT, www.diekunsthandwerker.at
10.07. GRILLFAHRT MIT MUSIK, ab 18:30 Uhr, www.schifffahrt-knoll.at, www.weinclub21.at,

 02177/2431 od. 21170 
13.07.- 15.07. STREET FOOD MARKET, Marktplatz
13.07. WILLI RESETARITS FAMILIENBAND(E)

Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Tickets & Infos www.dankbarkeit.at
15.07. KINDERFLOHMARKT von 14:00 – 18:00 Uhr am Platz der Champions
17.07. GRILLFAHRT MIT MUSIK, ab 18:30 Uhr, www.schifffahrt-knoll.at, www.weinclub21.at,

 02177/2431 od. 21170
18.07. DÄMMERSCHOPPEN, 19:00 Uhr, Elisabethschenke, Seestraße 88
19.07. SOMMERNACHTSKONZERT – VOKALENSEMBLE SEEWINKEL, 19:00 Uhr,

Weingut Hans Haider, Frauenkirchner Str. 11
19.07. - 21.07. PODERSDORFER WINZERFEST, www.weinbauverein-podersdorf.at
22.07. ERÖFFNUNG HUNDEFREILAUFPLATZ, ab 17:00 Uhr, im Anschluss an den

Yachtclub Podersdorf am See
24.07. GRILLFAHRT MIT MUSIK, ab 18:30 Uhr, www.schifffahrt-knoll.at, www.weinclub21.at,

 02177/2431 od. 21170
29.07. PFARRFEST
31.07. GRILLFAHRT MIT MUSIK, ab 18:30 Uhr, www.schifffahrt-knoll.at, www.weinclub21.at,

 02177/2431 od. 21170

SALZGROTTE, Strandgasse 17 – Infos: www.salzgrotte-podersdorfamsee.at

Jeden Dienstag SEEMARKT, 7:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz

Jeden Mittwoch SONNENUNTERGANGSFAHRT MIT WEINVERKOSTUNG, ab 19:30 Uhr, 
www.schifffahrt-knoll.at, www.weinclub21.at,  02177/2431 od. 21170


